
tungen, den Markierungen und an
der Beschilderung ausgeführt.

Der diesem Bauabschnitt voraus-
gegangene 7,8 Kilometer lange Bau-
abschnitt 2 zwischen Dornstadt
und Temmenhausen wurde als ers-
ter der vier Bauabschnitte begon-
nen. Er kostete 61 Millionen Euro,
zwischen 2012 und 2016 wurden
neben dem Fahrbahnausbau auch
zehn Brücken gebaut.

Letzte Teilmaßnahme
beginnt im kommenden Jahr

Nun stehen noch zwei Bauab-
schnitte an: Bauabschnitt 4 von Nel-
lingen nach Hohenstadt ist 6,2 Kilo-
meter lang, soll rund 52 Millionen
Euro kosten und im Herbst 2019 fer-
tig sein. Bauabschnitt 1 bildet den
Abschluss. Er ist 2,3 Kilometer lang,
führt von Dornstadt bis Ulm-Nord
und beinhaltet den Doppelan-
schluss Ulm-West/Ulm-Nord. Die
rund 50 Millionen Euro teure Teil-
maßnahme soll 2018 beginnen und
2021 freigegeben werden.

Ausbau A 8,
Bauabschnitt 3 Sechs Fahrstreifen

auf 6,8 Kilometern
Ein weiterer Bauabschnitt auf
der A 8 ist ausgebaut: Zwischen
Temmenhausen und Nellingen
fließt seit Mitte dieses Monats
der Verkehr in beiden Richtun-
gen auf jeweils drei Fahrstrei-
fen. Insgesamt sieben Brücken
ließ das Regierungspräsidium
Tübingen im Auftrag des Landes
auf dem Abschnitt errichten.

Von Ulrike Raab-Nicolai

TÜBINGEN. Die A 8 zwischen Ho-
henstadt und Ulm-Nord wird auf
sechs Fahrstreifen ausgebaut. Dies
soll die Verkehrssituation auf der
Autobahn und gleichzeitig die Bün-
delung mit der ICE-Trasse Wendlin-
gen – Ulm ermöglichen. Bauherr ist
die Bundesrepublik Deutschland,
vertreten durch das Regierungsprä-
sidium Tübingen für das Land Ba-
den-Württemberg.

Nun ist der 6,8 Kilometer lange
Bauabschnitt 3 von Temmenhau-
sen bis Nellingen fertiggestellt. Er
war in drei Bauphasen aufgeteilt
und kostete rund 75 Millionen Euro.

Zwei Parkplatz- und WC-Anlagen
neu gebaut

Zunächst begannen Ende des Jah-
res 2012 erste Rodungsarbeiten,
2013 folgten weitere Vorarbeiten:
querende Versorgungsleitungen
mussten verlegt und archäologi-
sche Rettungsgrabungen vorge-
nommen werden. In der ersten
Bauphase – Baubeginn im Jahr 2014
– wurde zunächst die Richtungs-
fahrbahn Stuttgart provisorisch ver-
breitert und mit dem Neubau der
Brücke zur Überführung der L 1234
(BW 11) begonnen und die alte Brü-
cke abgebrochen. Noch im selben
Jahr wurde der Verkehr auf die ver-
breiterte Fahrbahn umgelegt.

Im Jahr 2015 hatten die Straßen-
bauer auch drei Straßen-, eine
Grünbrücke (siehe Artikel rechts),

zwei Fledermausdurchlässe und
vier große Stützwände in Arbeit.

Außerdem begannen sie mit der
Erweiterung von zwei Parkplatz-
und WC-Anlagen: Kemmental und
Scharenstetten. Diese wurden 2016
beziehungsweise 2017 fertiggestellt
und haben, auch für Lkw, mehr
Stellplätze. Nach der Erweiterung
sind sie auf dem neuesten techni-
schen Stand. Hierzu wurden neben
den Verkehrsflächen auch die Sa-
nitärgebäude neu errichtet. Ende
2015 konnte der Verkehr auf die

neue Richtungsfahrbahn Ulm um-
gelegt werden.

Im Jahr 2016 schloss sich der Aus-
bau der Richtungsfahrbahn Stutt-
gart an, an dessen Ende der Verkehr
auf je zwei Fahrstreifen je Richtung
umgelegt wurde.

Im laufenden Jahr mussten dann
noch Abrolldämme und Lärm-
schutzwälle fertiggestellt werden.
Bis zur vollständigen Verkehrsfrei-
gabe der beiden Richtungsfahrbah-
nen wurden noch Restarbeiten an
den Bauwerken, den Schutzeinrich-

Die A 8, hier Blick Richtung Temmenhausen, wird auf rund 23 Kilometern auf sechs Fahrstreifen verbreitert. FOTOS: RP TÜBINGEN

Daten und Fakten auf einen Blick

Maßnahme:
Ausbau A 8 zwischen Hohenstadt und
Ulm-West auf sechs Fahrstreifen, Bau-
abschnitt 3 zwischen Temmenhausen
bis Nellingen
Bauherr:
Bundesrepublik Deutschland, vertreten
durch das Regierungspräsidium Tübin-
gen für das Land Baden-Württemberg

Baukosten:
rund 75 Millionen Euro
Bauzeit:
12/2012 bis 12/2017
Streckenlänge:
6,8 Kilometer
Brückenbauwerke:
sieben
Park-und WC-Anlagen: zwei

Grünbrücke führt
Wildtiere über Autobahn
Leitzäune sollen Überqueren erleichtern

TÜBINGEN. Im nun auf der A 8 fer-
tiggestellten Bauabschnitt 3 zwi-
schen Temmenhausen und Nellin-
gen wurden drei neue Über- und
Unterführungsbauwerke als Que-
rungsmöglichkeit für Wildtiere er-
richtet. Sie sollen die Hindernis-
beziehungsweise Barrierewirkung
der Autobahn vermindern.

Unter anderem ließ das Regie-
rungspräsidium Tübingen seit
Frühjahr 2015 die Grünbrücke „Im-
berg“ für rund 3,5 Millionen Euro
bauen. Ihre Fertigstellung ist für
Frühjahr 2018 vorgesehen. Die Brü-

cke an dieser Stelle ist für die Wild-
tiere bestimmt, die südlich von
Merklingen in einem von mehreren
Wildtierkorridoren vom westlichen
Bodensee bis in den Raum Aalen/
Heidenheim wandern.

Die Grünbrücke ist zwischen ih-
ren Geländern insgesamt 50 Meter
breit. Damit die Tiere den Weg zur
Brücke finden und nicht in anderen
Autobahnbereichen versuchen,
über die Fahrbahn zu gelangen, ist
vorgesehen beidseits der Autobahn
über 9,2 Kilometer Wildleitzäune
aufzustellen. (sta/raab)

Der Standort der Grünbrücke „Imberg“ wurde vom Regierungspräsidium Tübingen
mittels eines wildökologischen Gutachtens ermittelt.

Gesamtprojekt kostet
rund 250 Millionen Euro
TÜBINGEN. Die Bundesautobahn
A 8, zwischen Karlsruhe und Mün-
chen, ist als Teil der europäischen
Verkehrsachse „Frankreich –
Deutschland – Österreich – Südost-
europa“ die wichtigste Ost-West-
Straßenverbindung im süddeut-
schen Raum, erläutert das Regie-
rungspräsidium Tübingen in seiner
Projektinformation zum Ausbau
der Strecke zwischen Hohenstadt
und Ulm-Nord.

Dort wird seit 2012 und voraus-
sichtlich bis 2021 ein weiterer, 23

Kilometer langer Abschnitt in Ba-
den-Württemberg an die gestiege-
nen Anforderungen angepasst.
Gleichzeitig wird die Autobahnan-
schlussstelle Ulm-West zum soge-
nannten Doppelanschluss Ulm-
West/Ulm-Nord ausgebaut.

Die Gesamtprojektkosten – Aus-
bau A 8, Doppelanschlussstelle
Ulm-West/Ulm-Nord ohne Nebel-
warnanlage – betragen rund 250
Millionen Euro. Der Anteil des
Bunds beläuft sich auf rund 236
Millionen Euro. (sta/raab)
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